
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Dienstag, der 02.08.16

Das Kreuz
von Br. Thomas Gebhardt

Jesaja 40:5 
Und die Herrlichkeit des HERRN wird sich offenbaren, und alles Fleisch miteinander wird sie sehen; denn der
Mund des HERRN hat es geredet.

Lukas 23:43 
Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein!

Das Leben JESU begann in Bethlehem, als ER unter die Sünder gerechnet gezählt wurde und SEIN Leben
endet auf Golgatha, als Er unter den Sündern starb. Sie können sich nicht vorstellen, was das für eine Liebe
zu den Sündern bedurfte, um so viele seelische und körperliche Leiden zu erdulden, wie dies JESUS
erduldet hat. Man hatte IHN so geschlagen, verhöhnt, angespuckt, dass Er fast nicht mehr erkennbar war, als
Er das Kreuz tragend die Straße entlang ging von den Menschen verhöhnt und verspottet. Angekommen auf
der Hinrichtungsstätte der Sünder wurde ER an dieses Kreuz genagelt. JESUS, der Freund der Sünder, der
perfekt war, ohne jede Sünde, die Bibel bringt das Bild JESUS war das Lamm ohne jeden Fehler, wurde an
dieses Kreuz genagelt, welches für die schlimmsten der Sünder bestimmt war. 

Meine lieben Leser - warum? ER litt und ER starb, um die Sünden vieler wegzunehmen. Denken Sie doch an
den Zöllner Matthäus von gestern oder die Ehebrecherin am Brunnen oder an all die anderen Sünder, die
JESUS besucht hat, weil ER gekommen war, um die Sünder zu erretten. Warum hang Er da neben den
Sündern am Kreuz? ER, JESUS, der nie einen schmutzigen Gedanken hatte, wurde für die Schuld der
Ehebrecher hingerichtet. ER, der nie eine Sache nahm, die IHM nicht gehörte, wurde für die Schuld der
Diebe hingerichtet. JESUS, der nie eine böse Sache machte, nie jemanden schlecht behandelte, nie
irgendwie geizig oder lieblos war, wurde für all jene, die diese Dinge taten, hingerichtet, um an Stelle all
dieser die Strafe zu erleiden. ER, JESUS, hing da am Kreuz, können Sie das sehen, verstehen, weil ER auch
mit SEINEM Leiden und Sterben für alles bezahlte, was Sie schlechtes im Leben getan haben. 

JESUS, der der nie eine Sünde tat, der sanftmütig, bescheiden, liebevoll war wie kein anderer, schenkte Sein
Leben, um Ihnen und all den Sündern, die zu IHM kommen, ein neues Leben zu schenken. Um allen, die ER
ruft, Ruhe und Frieden zu geben. ER kam und ER war immer für die Sünder da und JESUS gab SEIN Leben
dort am Kreuz auf Golgatha für die Sünder. Für Menschen wie Sie und ich!

Kommen Sie doch einen Augenblick mit mir zu diesem Kreuz. Sehen Sie, da hängt ein Verlassener. Die
Bibel sagt, sie verließen IHN alle! Aber wenn Sie ein wenig an diesem Kreuz stehen bleiben, ach wenn Sie‘s
nur machen würden, dann würden Sie JESUS hören, der sich Ihnen - Sünder - zuwendet und sagt: „Mein
Volk hat mich verlassen, meine Priester und Propheten haben mich verlassen, die Pharisäer und
Schriftgelehrten haben mich verlassen, meine Kirche hat mich verlassen - aber du Sünder bist da“. Können
Sie sehen, erkennen wie JESUS Sein Haupt senkt, weil die Stunde des Totes gekommen ist, und sie am
Fuße des Kreuzes. Als JESUS, der Heiland, so Sein Haupt senkt, sieht ER Sie da stehen - Sie Sünder und
jetzt können Sie hören, wie JESUS Sie anschauend sagt: „Für dich - für dich - das tue ich für dich - du wirst
mit mir im Paradies sein“! 

Mein lieber Leser, JESUS liebt die Sünder. Wissen Sie jetzt, warum JESUS da am Kreuz hing? ER starb für
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die Sünder! JESUS, der nie gesündigt hatte, wurde da in Bethlehem mit all den Sündern gezählt. Und jetzt
auf Golgatha, am Kreuz, starb ER für Sünder. ER bezahlte die Strafe für Sie und für mich. Er bezahlte den
Preis für alle Ihre bösen Gedanken und Taten, für Ihre und meine Sünden. Er ging an unserer Statt ans
Kreuz. Können, wollen Sie an so einer Liebe vorbeigehen?

Ich nicht! Ich schaue auf den, der jetzt für mich eintritt, wenn ich Hilfe benötige. ER will auch Ihnen helfen.
Gott segne Sie und kommen Sie morgen wieder.
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